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Die Lösung der Verfasserfrage der „Imitatio Christi1'!

Gerrit Grote: Die Nachfolge Christi
oder das Buch vom Innern Trost

In dem Text vom Jahre 1384 wiederhergestellt, verdeutscht und erklärt durch
F. Kern. Mit einer biographischen Skizze über Gerrit Grote.

„Sowohl dem gelehrten Bearbeiter, dem Geschichtsforscher Professor Dr. Kern,
wie dem Verleger ist für diese wertvolle iVeu-Ausgabe der weltbekannten
»Imitatio4 warm zu danken. Kern weist überzeugend nach, daß der wirkliebe
Verfasser der ,Imitatio' nicht der ehrwürdige Thomas a Kempis ist, der sie nur
andächtigen Herzens abgeschrieben hat, sondern Gerrit Grote, der Begründer der
mittelalterlichen Erneuerungsbewegung, der »devotio moderna'. Aus einem
geistlichen Tagebuch, das Grote geführt hat, sind nach und nach die vier Teile der
»Imitatio' erwachsen. Auf Seite 251-319 wird ein packendes Lebensbild des hoeb-
bedeutenden Verfassers dargeboten Auf die Biographie folgen noch ,Meister
Gerhards Beschlüsse und Vorsätze', ,Denksprüche Meister Gerhards4, ,Aus der

Laien-Andacht'.
Auf Seite 349-414 werden für den wissenschaftlich Interessierten gelehrte
Anmerkungen gegeben, die zeigen, wie allseitig dokumentiert der Herausgeber sein©

Arbeit unternommen hat." Evangelisches Missionssmagazin, Basel.
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